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Gemeinsame Amtliche
Bekanntmachungen

tete Jugendliche in Ihren Familien aufzunehmen und bietet zu die-
sem Thema am 21. Januar 2016 eine Informationsveranstaltung an.
Interessenten sollten offen sein, sich auf andere Kulturen, Religio-
nen, Sitten und Gebräuche sowie Essgewohnheiten einzustellen, 
sich mit Themen wie Fluchterfahrungen und Pubertät auseinander-
setzen können und über ein freies Zimmer verfügen. Wünschens-
wert wären darüber hinaus ein Internetzugang und geeignete Kom-
munikationsmittel, mit denen die jungen Menschen Kontakt zu An-
gehörigen in ihrer Heimat halten können.
Die Informationsveranstaltung vermittelt einen ersten Überblick über 
die Situation der Jugendlichen, für die eine Pfl egefamilie kurz- oder 
langfristig eine Perspektive ist. Es werden die Voraussetzungen und 
Rahmenbedingungen von Pfl egefamilien sowie Wissenswertes über 
das Bewerberverfahren, den Vermittlungsprozess und die rechtli-
chen Rahmenbedingungen dargestellt. 
Die Informationsveranstaltung fi ndet am Donnerstag, 21. Januar 
2016, um 16.30 Uhr im großen Sitzungssaal des Landratsamtes, 
Kurfürstenanlage 38-40, in 69115 Heidelberg statt.
Eine vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich. Auskünfte und In-
formationen erhalten Sie unter 06221/522-1520 und unter www.
rhein-neckar-kreis.de/uma

Rebellion im Kinderzimmer
Bildungstheater am 23. Februar an der Grundschule in 
Lobbach zu Gast
Die Grundschule Lobbach bringt in Kooperation mit dem Freundes-
kreis der Schule und dem Jugendamt des Landratsamts Rhein-
Neckar-Kreis am 23. Februar 2016 Bildung auf die Theaterbühne. 
Darüber informiert der Landkreis aktuell in einer Pressemitteilung.
Die Kindererziehung von heute stellt besondere Anforderungen an 
Eltern. Kinder sollen nicht nur „lebenstüchtig“ werden, sondern zu-
sätzlich auch „medientüchtig“ sein. Was brauchen unserer Kinder 
um in einer Welt aus Realität und Digitalität zu bestehen und zu-
rechtzukommen? Welche Rolle haben Eltern in der modernen Er-
ziehung? Wie gehe ich als Elternteil mit Erziehungsstress und Emo-
tionen um? Wie können Eltern auf kindliches Verhalten reagieren 
und was ist bei der Medienerziehung von Kindern zu beachten?
Das Theaterduo Greiner & Hilsenbek schlüpft in die Rollen „Konrad und 
der Professor“ und kombiniert in vergnüglicher Weise wissenschaftliche 
Erkenntnisse mit aktuellen Erziehungsfragen der Eltern. Die Zuschauer 
erleben ein abwechslungsreiches und unterhaltsames Programm aus 
Vortrag und Spielszenen, die Situationen im Elternhaus aufzeigen und 
Tipps zur Bewältigung des alltäglichen Erziehungsstresses geben.
Die Veranstaltung am 23. Februar 2016 beginnt um 19 Uhr in der 
Grundschule Lobbach im Ortsteil Waldwimmersbach, Schulstraße 
16. Der Eintritt ist frei.

Ab 1. Februar gilt nur noch die IBAN
Bürger des Rhein-Neckar-Kreises müssen beachten, dass ab 1. Fe-
bruar 2016 die IBAN die alte Kontonummer und Bankleitzahl ablöst. 
An diesem Stichtag ersetzt der einheitliche europäische Zahlungs-
verkehr SEPA (Single Euro Payments Area; bedeutet so viel wie 
einheitlicher Euro-Zahlungsverkehrsraum) den bisherigen nationa-
len Zahlungsverkehr endgültig. „Spätestens ab 1. Februar 2016 
sollten Verbraucherinnen und Verbraucher ihre IBAN auswendig 
kennen oder griffbereit haben, wenn sie Geld überweisen möchten. 
Die altbekannte Kontonummer hat dann endgültig ausgedient. Ver-
braucherinnen und Verbraucher fi nden IBAN und BIC in der Regel 
auf der Rückseite ihrer Geldkarte sowie auf ihren Kontoauszügen“, 
sagt dazu Verbraucherminister Alexander Bonde.
Die grundsätzlich 22-stellige International Bank Account Number 
(IBAN) und der optionale „Business Identifi er Code“ (BIC) lösen die 
altbekannte Kontonummer und die Bankleitzahl bei Zahlvorgängen 
ab. Für Unternehmen und Vereine galt das neue europäische Verfah-
ren bereits seit August 2014. Verbraucher konnten bereits mit ihrer 
IBAN Zahlvorgänge wie Überweisungen oder Lastschriftverfahren 
veranlassen, hatten aber nach wie vor die Möglichkeit, das alte Zahl-
system zu verwenden, da Banken Überweisungen mit Kontonummer 
und Bankleitzahl kostenlos auf die neue IBAN und BIC umstellen.
„Mit der kostenlosen Konvertierung vom alten auf das neue Zahlsys-
tem durch die Banken ist ab dem 1. Februar endgültig Schluss. Ab 
diesem Zeitpunkt müssen auch Verbraucherinnen und Verbraucher 
zwingend ihre IBAN verwenden, da eine Umstellung durch die Ban-
ken nicht mehr stattfi ndet und der Zahlvorgang deshalb voraussicht-
lich abgewiesen wird. Problematisch wird dies dann, wenn falsch 

Neuer Mitarbeiter im Verbandsbaubüro
des GVV Elsenztal
Seit Beginn des neuen Jahres hat das Verbandsbaubüro des GVV 
Elsenztal einen neuen Mitarbeiter. Herr Kai Wille unterstützt Ver-
bandsbaumeister Andreas Fritz als Bauzeichner und wird somit für 
die Gemeinden Eschelbronn, Lobbach, Mauer, Meckesheim und 
Spechbach tätig werden. 
Die Ausbildung zum Bauzeichner absolvierte Herr Wille im Tiefbau-
amt der Stadt Heidelberg und wurde dort nach bestandener Ab-
schlussprüfung als Angestellter übernommen. 
Der Verbandsvorsitzende, Bürgermeister Heiner Rutsch, begrüßte 
Herrn Wille in der vergangenen Woche und wünschte ihm einen 
guten Start bei seiner neuen Tätigkeit. Auch Meckesheims stellver-
tretender Bürgermeister Hans Sonnentag war freundlicherweise bei 
der Begrüßung im Rathaus Meckesheim anwesend.

Energieberatung 
ein Service Ihrer GVV- Gemeinden

Was Sie als Hauseigentümer bei energiesparender Modernisierung 
oder als Mieter beim Energiesparen tun können, erfahren Sie bei ei-
ner kompetenten und kostenfreien Beratung von der KliBA. Sie hilft 
Ihnen bei der Umsetzung Ihrer Energiesparziele auch mit Hilfe ver-
schiedener staatlicher Fördermöglichkeiten zu folgenden Themen:
• Zeitgemäße Wärmedämmung • Wärmepass
• Heizung und Warmwasser • Stromsparmaßnahmen
• Lüftung • Erneuerbare Energien
• Altbausanierung • Passivhausbauweise
• Förderprogramme
Die effektivste Strompreisbremse setzt beim Stromsparen an! Bei 
der KliBA können Sie kostenlos Strommessgeräte ausleihen. Das 
Messgerät kann die heimlichen „Stromfresser“ entlarven. Es zeigt 
– zwischen Steckdose und dem zu untersuchenden Gerät gesteckt 
– den Stromverbrauch eines Elektrogerätes an. Damit lässt sich 
auch der Stromverbrauch durch Leerläufe beziehungsweise den 
Stand-by-Modus erkennen und verringern. 
Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei den KliBA-Energieberatern: diese 
sind regelmäßig für Sie im Rathaus vor Ort – natürlich kostenfrei und 
unverbindlich. Näheres fi nden Sie unter den amtlichen Nachrichten 
Ihrer Gemeinde. 
Nutzen Sie die kostenfreie Serviceleistung Ihrer Kommune!

Ämter & Behörden

Pfl egefamilien für unbegleitete minderjähri-
ge Ausländer gesucht! 
Informationsveranstaltung am 21.01.16 im Landratsamt
Das Jugendamt des Rhein-Neckar-Kreises sucht weiterhin aufge-
schlossene Menschen, die bereit sind, nach Deutschland gefl üch-
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Eschelbronn Lobbach-Wa. Lobbach-Lo. Mauer Meckesheim Mönchzell Spechbach

Bürgermeisteramt
Fax

95 09-0
95 09-50

95 25-0
95 25-25

95 25-90
95 25-95

92 20-0
92 20-99

92 00-0
92 00-15

13 44 95 00-0
95 00-60

FEUERWEHR
Gerätehaus
Kommandant
Handy

 
95 09-19
97 10 09

0162/2858705

 
4 06 53

 
43 33 70 65

78 95 33
01 71/5 34 55 45

 
89 49

 
67 66

 
4 12 91

0173/1814752

Wassermeister
nach Dienstschluss

0172/6234741
0 62 26/4 00 57

95 25-70
0170/9041749

0 62 23/9 25 56-0 92 00-82
0172/6238644

4 11 23

Schule 4 24 56 4 01 84 - 99 17 68 92 00-70 92 00-90 4 00 35

Bauhof 0 62 26/
42 95 87

95 25-31
0172/6231512

73 98
0174/9794082

92 00-80
92 00-81

97 04 28
0172/6208571

Forst 0162/2646672 0162/2646695 0162/2646674 0176/10408915

Halle Kultur- und
Sportzentrum

4 12 45

Wimmers-
bachhalle
97 12 10

Maienbach-
halle

4 06 66

Turnhalle/
Hallenbad

31 77

Auwiesen-
halle
26 75

Lobbachhalle
10 55

Turn- und
Festhalle
97 00 18

Wichtige Telefonnummern Vorwahl: 0 62 26 (Meckesheim)

Der Apotheken-Notdienstfinder 22 8 33*
von jedem Handy ohne Vorwahl · max. 69 ct/Min/SMS

Der Apotheken-Notdienstfinder 0800 00 22 8 33 Kostenlos aus dem Festnetz

www.aponet.de

Eschelbronn
20.1. Frau Rösle Dinkel, Kreuzstr.2 78 J.
22.1. Herrn Heinrich Schuhmann, Schulstr.36 84 J.

Lobbach
Ortsteil Lobenfeld
keine

Ortsteil Waldwimmersbach
21.1. Frau Elfriede Meyer, Erlenweg 4, 87 J.

Mauer
16.1. Frau Hedwig Neckerauer, Waldstr. 5/4 76 J.
16.1. Frau Waltraud Heck, Georg-Friedrich-Händel-Str. 5 72 J.
18.1. Frau Remedios Becker, Albert-Schweitzer-Str. 3/1 78 J.
18.1. Frau Traute Guttropf, Silberbergstr. 39/2 78 J.
19.1. Frau Elisabeth Kraus, Schützenstr. 42 81 J.

Meckesheim 
16.1.  Frau Anneliese Heid, Kettengasse 16  91 J.
16.1.  Herr Wolfgang Mühlner, Goethestr. 36 81 J.
17.1.  Herr Tefik Bajraliu, Bergstr. 13 72 J.
18.1.  Herr Joachim Günter Rauschel, Am Sonnenrain 34/1 72 J.
18.1.  Herr Gerhard Guzy, Am Bahndamm 18 79 J.
19.1.  Frau Ursula Kaps, Eschelbronner Str. 24 74 J.
19.1.  Frau Renate Edda Elise Kunz, Am Sonnenrain 1 74 J.
21.1.  Herr Friedrich Barth, Zeppelinstr. 49 84 J.

Mönchzell 
keine

Spechbach:
16.1. Herr Horst Raque, Rübenbergweg 17 73 J.
18.1. Frau Veronika Platzer, Wintersbrunnenhof 1 85 J.
18.1. Herr Adolf Keller, Wolfstr. 26 80 J.
19.1. Frau Heike Sohst, Neidensteiner Höhe 8 84 J.
21.1. Herr Hartmut Nousch, Im Hopfengarten 4 71 J.

Der Bereitschaftsdienst beginnt um 8.30 Uhr des angegebenen 
Tages und endet um 8.30 Uhr des darauffolgenden Tages. 

Verbandsbaubüro des GVV Elsenztal 92 00-69
(u. a. für Schnurgerüstabnahmen)

Kläranlage Meckesheimer Cent 99 11 88 
Kläranlage Im Hollmuth  0 62 23/97 21 25

AVR Kommunal GmbH Abfalltelefon 0 72 61/9 31-0

Ruftaxi, Mietwagen-Schmitt 88 62
Sozialstation Elsenztal 20 99
Ambulanter Hospizdienst Elsenztal e.V. 42 90 02
Ärztliche Bereitschaftsdienste 116 117
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Neckargemünd 0 62 23/1 92 92
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Sinsheim 0 72 61/1 92 92
Pilzberatung, Peter Reiter 51 15

Bereitschaft der Zahnärzte
Samstags, sonn- und feiertags in der Zeit von 10.00–12.00 Uhr.
Der diensthabende Zahnarzt ist über 0 72 61/1 92 92 zu erfragen. 
In der übrigen Zeit ist der diensthabende Zahnarzt nur in dringen-
den Fällen telefonisch erreichbar.

Bereitschaft der Tierärzte falls der Haustierarzt nicht erreichbar ist
Am Sonntag, 17. Januar  Dr. R. Schäfer, Telefon 0 62 26/15 69

Bereitschaft der Apotheken:

Freitag, 15.1. Adler-Apotheke, Hauptstraße 58 
 Neckargemünd, Tel. 0 62 23/22 22
Samstag, 16.1. Apotheke in den Brunnenwiesen, 
 In den Brunnenwiesen, Bammental 
 Tel. 0 62 23/4 94 31
Sonntag, 17.1. Markt-Apotheke, Marktplatz 10 
 Neckargemünd, Tel. 0 62 23/39 19
Montag, 18.1. Stadt-Apotheke, Hauptstraße 12 
 Schönau, 0 62 28/82 41
Dienstag, 19.1. Christoph-Apotheke, Hauptstraße 47 
 Bammental, Tel. 0 62  23/9 51 70
Mittwoch, 20.1. Weinberg-Apotheke, Sinsheimer Straße 5 
 Mauer, Tel. 0 62 26/9 93 93 40
Donnerstag, 21.1. Steinach-Apotheke, Hauptstraße 12 
 Neckarsteinach, Tel. 0 62 29/4 44

Polizei-Notruf 1 10

Polizeirevier Neckargemünd 0 62 23/9 25 40

Polizeiposten Meckesheim 13 36

Polizeiposten Waibstadt 0 72 63/58 07

Notruf (Feueralarm, Unfälle aller Art, Notarzt) 1 12

DRK-Krankentransporte  0 62 26/1 92 22

Behördenrufnummer 1 15
Malteser Rhein-Neckar 0 62 22/9 22 50
Kostenfreie Störunghotline des 0800 / 290 1000
Gasversorgers (MVV) 
Energie- und Wasserwerke Rhein-Neckar AG
Allg. Stromversorgung 0 62 23/96 30
Süwag Energie AG, Bammental Störfall 0 62 23/96 36 66
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ausgefüllte Überweisungen von Verbraucherinnen und Verbrauchern 
nicht durchgeführt werden und sie dadurch in Zahlungsverzug kom-
men und beispielsweise Mahnkosten drohen“, so der Minister.
Die IBAN des Rhein-Neckar-Kreises lautet übrigens DE10 6725 0020 
0000 0480 38 (BIC: SOLADES1HDB).

Zehn Jahre 
Mittelstandspreis für 
soziale Verantwortung

Ministerium für Finanzen und Wirtschaft, Caritas und 
Diakonie in Baden-Württemberg loben Preisträger aus
Das gesellschaftliche Engagement kleiner und mittlerer Unternehmen 
im Land ist herausragend: Viele Mittelständler setzen sich freiwillig für 
soziale und gesellschaftliche Belange ein. Vor diesem Hintergrund lo-
ben das Ministerium für Finanzen und Wirtschaft gemeinsam mit Cari-
tas und Diakonie in Baden-Württemberg bereits zum zehnten Mal den 
Mittelstandspreis für soziale Verantwortung aus. Sie würdigen damit 
auch im Jubiläumsjahr den engagierten Beitrag kleiner und mittlerer 
Unternehmen im Bereich Corporate Social Responsibility (CSR). Land, 
Diakonie und Caritas verleihen mit dem Preis als Auszeichnung auch 
die Lea-Trophäe. Sie steht für Leistung, Engagement und Anerken-
nung. Alle Unternehmen im Land mit maximal 500 Beschäftigten kön-
nen sich ab sofort für den Mittelstandspreis für soziale Verantwortung 
bewerben. Voraussetzung ist, dass sie Wohlfahrtsverbände, soziale 
Organisationen, Initiativen, Einrichtungen oder (Sport-) Vereine unter-
stützen und sich mit ihnen in einem gemeinsamen Projekt gesellschaft-
lich engagieren. Die Bewerbungsfrist läuft bis zum 31. März 2016. 

Termine & Veranstaltungen 
Flüchtlingspolitik in 
Baden-Württemberg
Veranstaltung mit Daniel Lede Abal, integrati-
onspolitischer Sprecher der GRÜNEN im Land-

tag und Landtagskandidat Hermino Katzenstein, am Montag, den 
18. Januar 2016 um 19 Uhr in Bammental, Multifunktionsgebäude 
am Schulzentrum
Die ankommenden Flüchtlinge bewegen viele Menschen im Land. 
Den Asylsuchenden Schutz und Unterkunft zu gewähren und sie in 
unsere Gesellschaft aufzunehmen ist für alle Beteiligten eine weit-
reichende Herausforderung. 
Welche Rahmenbedingungen soll die Politik nun setzen? Wie sollen 
die Verwaltungen die Aufnahme und Integration organisieren? Und 
was können die Menschen vor Ort beitragen, dass die Gefl üchteten 
hier Asyl fi nden können? Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen.

Einladung zum Neujahrsempfang
mit Minister Winfried Hermann
Der Kreisverband Odenwald-Kraichgau von BÜNDNIS 90/DIE GRÜ-
NEN lädt zusammen mit den Ortsverbänden am Sonntag, den 24. 
Januar 2016 um 11 Uhr in Neckargemünd zum grünen Neujahrsemp-
fang ins kath. Gemeindezentrum „Goldener Anker“, Hauptstr. 29, ein.
Als Gastredner spricht Winfried Hermann, Minister für Verkehr und 
Infrastruktur in Baden-Württemberg. Des Weiteren gibt es Grußwor-
te des Neckargemünder Bürgermeisters Horst Althoff, des Wieslo-
cher Landtagsabgeordneten Kai Schmidt-Eisenlohr und des Land-
tagskandidaten im Wahlkreis Sinsheim Hermino Katzenstein. 
Musikalisch umrahmt wird der Empfang von der jungen Musikerin „Marie“.
Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen! Da der Raum leider nicht 
barrierefrei ist, stehen Helfer am Eingang bereit.

Informationen zu psychischen 
Erkrankungen
Die Klinik für Allgemeinpsychiatrie, Psy-
chotherapie und Psychosomatik I im Psych-

iatrischen Zentrum Nordbaden (PZN), Wiesloch informiert:
Die Angehörigengruppe für Patienten mit Psychosen fi ndet ab dem 
Jahr 2016 jeden 1. und 3. Mittwoch des Monats statt. Der nächste 
Termin ist daher am Mittwoch, 20. Januar 2016 von 18.00 bis 19.30 
Uhr, Gruppenraum Psych. Institutsambulanz (PIA), Zentralgebäude. 
Weitere Infos Tel.: 06222 551209.

Naturheilverein Spechbach und 
Umgebung eV
Am Mittwoch, dem 20. Januar 2016 fi ndet um 
19.30 Uhr im Seminarzentrum Dr. Geib in Spech-

bach, Silcherstr. 17 der Vortrag „Das Biologische Dekodieren von 
Symptomen“ mit der Heilpraktikerin und Dozentin Vera Rumor aus 
Neckargemünd statt.
Anhand neuester wissenschaftlicher Erkenntnisse sind Krankheiten 
und psychische Probleme keine Funktionsstörungen des Organismus, 
sondern die exakte Antwort auf eine Stress-Situation, die auf emotio-
naler Ebene nicht verarbeitet werden konnte. Durch dieses Verständnis 
erschließen sich ganz neue therapeutische Ansätze. Die Erkenntnisse 
aus dem Biologischen Dekodieren können in bekannte Therapien ein-
fl ießen. Die Referentin hat das Biologische Dekodieren und die Thera-
pie zur Emotionalen Umkehr bei Angela Frauenkron-Hoffmann gelernt.
Der Vortrag kostet 3 Euro für Mitglieder des NHV und 6 Euro für 
Gäste. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Am Sonntag, dem 24. Januar 2016 fi ndet von 10 bis ca. 13 Uhr die 
Matinee am Sonntag statt: „Die Wandlungsphasen in der Traditi-
onellen Chinesischen Medizin - Vom Umgang mit den fünf Ele-
menten im Jahreszyklus - Winter: Wandlungsphase Wasser mit 
Niere und Blase“. Der Heilpraktiker Thorsten Koglin aus Dielheim 
führt aus, welchen Einfl uss die Elemente auf unseren Körper und 
unsere Emotionen haben und wie wir diese positiv beeinfl ussen 
können. Bei der Wandlungsphase Wasser mit Niere und Blase geht 
es im Besonderen um die Ruhe, in der die Kraft liegt.
Die Matinee am Sonntag fi ndet in der Scheune von Otto und Adel-
heid Müller in Eschelbronn, Oberstr. 19 Eingang Brunnengasse 
statt. Die Veranstaltung kostet 25 Euro für Mitglieder des NHV und 
30 Euro für Gäste. Es kommt noch eine Umlage für das Skript in 
Höhe von 3 Euro dazu. Eine Anmeldung ist unbedingt erforderlich 
bei Anke Kerner unter der Telefon-Nummer 07263 - 60 58 644.

Ein gutes Neues Jahr 2016 wünscht Ihnen
Hanne Christ-Zimmermann, 1. Vorsitzende des NHV

Neue Kursangebote 
im Frühjahr 2016

Mit Lefi no durchs erste Lebensjahr
Entwicklungsbegleitung, Spiel- und Bewegungsanregungen für Eltern 
Beginn: Mittwoch, 20. Januar 2016 von 9 bis 10.30 Uhr für Kinder, 
die im November und Dezember geboren sind 
Leitung: Sabine Speiser, Krankenschwester und Erzieherin
Babysitterkurs für Jugendliche von 13 bis 18 Jahren
Samstag, 20.02. und 27.02.2016 von 9 bis 12 Uhr (2 Treffen)
Leitung: Jessica Seidl, Erzieherin und Motopädagogin
Attentioner – Konzentrationstraining für Kinder der 3. Klasse
Neuropsychololgisches Trainingsprogramm zur Steigerung der 
Konzentration und der Selbstregulierung von Kindern – Kursbeginn 
Frühjahr 2016
Leitung: Diplompsychologin Kathleen Boessmann
Meine Eltern haben sich getrennt – Beginn März 2016
Kurs für Kinder von 8 bis 11 Jahren
Leitung: Albrecht Oettinger, Diplompsychologe und Susanne May-
er-Teichert, Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeutin
Gelassenheit und weniger Stress durch Meditation
Beginn: Donnerstag, 03.03.2016, 6 Treffen jeweils von 18.30 bis 
20.30 Uhr
Techniken und Grundhaltungen der Meditation werden Schritt für 
Schritt eingeübt.
Leitung: Ruth Gisch-Kanawin, Shiatsupraktikerin und Meditations-
gruppenleiterin

Autogenes Training und Progressive Muskelentspannung
Beginn: Montag, 14.03.2016, 8 Treffen jeweils von 19 bis 20.30 Uhr
Leitung: Dipl.-Psych. Dr. Milena Hohmann-Ruppel
Fastenwoche vom 4. bis 10. März 2016, 
Infoabend: 24.02.2016, 18 - 20 Uhr
Tee- und Saftfasten nach Buchinger
Leitung: Barbara Schneckenberger
Tag der Achtsamkeit – Meditationstag
am Sonntag, 05.06.16, 10.30 bis 16.30 Uhr
Leitung: Ruth Gisch-Kanawin
Anmeldung und Information 
Jahnstraße 11, 74889 Sinsheim, Telefon: 07261 1060, Telefax: 07261 
1069, eMail: info@pbs-sinsheim.de, Web: www.pbs-sinsheim.de
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Eschelbronn
im Internet: www.eschelbronn.de

Amtliche Bekanntmachungen
Liebe Eschelbronnerinnen 
und Eschelbronner,
zu Beginn des neuen Jahres möchte ich Ihnen 
ganz persönlich und auch im Namen der Ge-
meindeverwaltung und des Gemeinderates, ein 
gesundes und frohes neues Jahr 2016 wün-
schen. 

Gemeinsam mit den vielen ehrenamtlich engagierten Bürgerinnen 
und Bürgern werden wir auch 2016 wieder alles daran setzen, un-
sere Gemeinde weiter voran zu bringen. Ich bin mir sicher, dabei 
auch auf Ihre Unterstützung zählen zu können.

Herzliche Grüße
Ihr Marco Siesing

Einladung 
zur öff entlichen Sitzung 

des Gemeinderates
Sitzungsdatum: Dienstag, den 19. Januar 2016    

Uhrzeit:  19.30 Uhr
Sitzungslokal/Treffpunkt: Bürgersaal im Rathaus

TOP Beratungsgegenstand

 Benennung der Urkundspersonen

1 Bürgerfragestunde 
2 Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher 
 Sitzung vom 15.12.2015
3 Baugesuche
 a) Bauantrag im vereinfachten Verfahren auf Neubau 
  eines Einfamilienwohnhaus mit Garage, Flst.Nr. 9693, 
  In den Kirchwiesen 4
 b) Informationen über aktuelle Kenntnisgabeverfahren
4 Entscheidung über die Annahme und Vermittlung von 
 Spenden, Schenkungen und ähnlichen Zuwendungen 
 nach § 78 Abs. 4 GemO
5 Kommunalinvestitionsförderungsgesetz (KInvFG)
 hier: Beratung und Beschlussfassung über die 
 Verwendung der Mittel
6 Jahresrechnung 2015
 hier: Bildung von Haushaltsresten
7 Bekanntgaben
8 Anfragen und Anregungen

Hierzu ist die Bevölkerung recht herzlich eingeladen, im Anschluss 
fi ndet noch eine nichtöffentliche Sitzung statt.

Eschelbronn, den 12. Januar 2016
Marco Siesing
Bürgermeister

Nachruf
Mit Trauer nehmen wir Abschied von unserer

ehemaligen Mitarbeiterin

Frau Ursula Laule geb. Siefermann

Frau Laule war viele Jahre als Reinigungskraft bei der Gemein-
de tätig. Sie hat sich durch pfl ichtbewusste und treue Mitarbeit 

die Anerkennung und Wertschätzung der Vorgesetzten und 
Kollegen erworben.

Im Namen der Gemeinde Eschelbronn, des Gemeinderates 
und der Gemeindeverwaltung

 Marco Siesing, Bürgermeister
 Eschelbronn, im Januar 2016

Wasser- und Abwassergebühren
- Endabrechnung 2015 -
Am 15. Januar 2016 werden die Wasser- und Abwassergebühren - 
Endabrechnung 2016- zur Zahlung fällig.

Gebührenpfl ichtige, die am Bankeinzugsverfahren teilnehmen, er-
halten die Lastschriften zur Fälligkeit von ihrer Bank.
„Barzahler“ bitten wir, unter Angabe des Buchungszeichens, begin-
nend mit 5.8888………… um fristgerechte Einzahlung.

Bankverbindungen der Gemeinde Eschelbronn 
Sparkasse Kraichgau IBAN DE 47 6635 0036 0021 5800 23
Volksbank Neckartal IBAN DE 31 6729 1700 0042 4875 03

Öff entliche Bekanntmachung
Festsetzung der Grundsteuer für das Kalenderjahr 2016
1.  Steuerfestsetzung
 Nach der Haushaltssatzung 2016 sind die Hebesätze 
 für die Grundsteuer für das Kalenderjahr 2016 wie folgt 
 festgesetzt:
 a) für die land- und forstwirtschaftlichen  330 v.H.
  Betriebe (Grundsteuer A)
 b) für die Grundstücke (Grundsteuer B)  330 v.H.
 Die Hebesätze sind gegenüber dem Vorjahr unverändert.

Für diejenigen Steuerpfl ichtige, die für das Kalenderjahr 2016 die 
gleiche Grundsteuer wie im Vorjahr zu entrichten haben, wird auf 
Grund von § 27 Abs. 3 Grundsteuergesetz (GrStG) die Grundsteuer 
für das Kalenderjahr 2016 in derselben Höhe wie für das Jahr 2015 
durch öffentliche Bekanntmachung festgesetzt.

Für die Steuerpfl ichtigen treten mit dem Tag der öffentlichen Be-
kanntmachung die gleichen Rechtswirkungen ein, wie wenn ihnen 
an diesem Tage ein schriftlicher Steuerbescheid zugegangen wäre. 
Dies gilt nicht, wenn Änderungen in der sachlichen oder persönli-
chen Steuerpfl icht eintreten. In diesen Fällen ergeht anknüpfend an 
den Messbescheid des Finanzamtes ein entsprechender schriftli-
cher Grundsteuerbescheid. 

2. Zahlungsaufforderung
Die Steuerpfl ichtigen werden gebeten, die Grundsteuer 2016 zu den 
Fälligkeitsterminen (15.02. / 15.05. / 15.08. und 15.11.) mit den Be-
trägen, die sich aus dem letzten Grundsteuerbescheid ergeben, auf 
eines der in diesem Bescheid angegebenen Bankkonten der Ge-
meindekasse zu überweisen oder einzuzahlen. 

3. Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese durch öffentliche Bekanntmachung bewirkte Steuer Fest-
setzung kann innerhalb eines Monats nach dieser öffentlichen Bekannt-
machung Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist beim 
Bürgermeisteramt Eschelbronn, Bahnhofstraße 1, 74927 Eschelbronn 
oder beim Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis, Kurfürstenanlage 40, 
69115 Heidelberg, schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen. 

Grundsteuer 2016
Die Grundsteuer-Jahresbescheide 2016, bei denen sich Änderun-
gen zum Vorjahr ergeben haben, werden den Steuerpfl ichtigen in 
den nächsten Tagen zugestellt. Für das I. Quartal 2016 wird die 
Grundsteuer am 15.02.2016 zur Zahlung fällig. 
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Ausbildung bei der Gemeinde Eschelbronn
Am letzten Tag vor den 
Weihnachtsfeiertagen ver-
abschiedet die Verwal-
tung vorerst ihren Auszu-
bildenden für den Beruf 
des Verwaltungsfachan-
gestellten Marvin Gellner. 
Dieser wird von Anfang 
Januar bis Ende April 
2016 seinen Vorberei-
tungskurs an der Verwal-
tungsschule Rhein-Ne-
ckar in Mannheim absol-
vieren, welche das Ende 
seiner Ausbildungszeit 
bei der Gemeinde 
Eschelbronn mit der an-
schließenden Abschluss-
prüfung einläutet. 
Neben dem fachlichen 
Rüstzeug, welches Herr 
Gellner in den letzten beiden Jahren gesammelt hat überreichte 
Hauptamtsleiter Ernst als verantwortlicher Ausbilder ihm eine Schul-
tüte mit allerlei Nützlichem. 

Auch im Jahr 2016 bietet die Gemeindeverwaltung wieder einem 
jungen Menschen, diesmal aus der Nachbargemeinde Neidenstein, 
die Möglichkeit den spannenden und vielseitigen Beruf des Verwal-
tungsfachangestellten im Eschelbronner Rathaus zu erlernen. 

Die Erfahrungen der letzten Jahre zeigen, dass diese fundierte Ausbil-
dung im späteren Berufsleben viele Möglichkeiten eröffnet. So haben 
z.B. ehemalige Auszubildende aus Eschelbronn interessante Stellen in 
Nachbargemeinden oder dem Landratsamt gefunden. Auch Herr Gell-
ner bleibt ab September 2016 der Verwaltung treu und wird ein Studi-
um an der Hochschule für öffentliche Verwaltung in Kehl beginnen. 

Möbelspenden für Flüchtlinge
Die Gemeinde ist noch auf der Suche nach verschiedenen Möbelstü-
cken. Sollten Sie vielleicht noch Stühle, Tische, Sofas, Schränke, Einzel-
Betten, Kommoden oder ähnliches zum Abgeben haben setzten Sie 
sich bitte mit uns in Verbindung. Kontakt: Frau Zeberer-Martin 9509-16

VHS Eschelbronn
YOGA und WIRBELSÄULENGYMNASTIK be-
ginnen wieder.
Ab sofort von 19.45-21.15 Uhr und insgesamt 10x 
mittwochs.

Die Kursgebühr beträgt 64 Euro. WIRBEAÄULENGYMNASTIK, 
ebenfalls ab sofort mittwochs von 18.30 bis 19.30 Uhr. Die Kursge-
bühr für 10 Abende beträgt 40 Euro. Für beide Kurse erstatten viele 
Krankenkassen einen großen Teil der Kursgebühren.

NÄHEN für Anfänger
beginnt wieder, jetzt auch mittwochs. An 4 Abenden jeweils von 
17.30 bis 20.30 Uhr. Unter fachgerechter Anleitung einer Schneide-
rin können Sie entweder auf Ihrer eigenen oder auf einer in der 
Schule vorhandenen Nähmaschine lernen und erfahren, was alles 
möglich ist und Ihr indivuduelles Nähstück fertigen.
Alle Kurse fi nden in der Schloßwiesenschule Eschelbronn statt
Auskunft und Anmeldung unter der Tel.-Nr. 06226/41334 oder per 
e-mail: buchhandlung-sittig@gmx.de

Termine & Veranstaltungen
Aus dem Terminkalender
Mo.- Fr.11.-15.01. 
Allianzgebetswoche im Wechsel m.  Ev. Gemeindehaus
Neidenstein 
Fr. 15.01. 
Kinder-Winterfeier, Turnverein  Kultur- u. Sporthalle
Sa. 16.01.
Winterfeier, Turnverein  Kultur- u. Sporthalle

Do. 21.01.
Monatsversammlung, BUND  19.30 Uhr im Gasthaus
 Zum Löwen 

Informationen zur 
Abfallwirtschaft für Eschelbronn

Abfuhr- und Sammeltermine auf einen Blick 
Januar 2016
2Rad-Behälter und Glasbox:
Restmüll  Biomüll  Grüne Tonne plus  Glasbox 
15.!/28.  27.  21.  18.

Nur nach vorheriger Anmeldung (Tel:07261/931-310) werden abge-
holt:
Sperrmüll/Altholz  Grünschnitt  Alttextilien/Schuhe 
15.!/28.  19.  25.

Schadstoffsammeltermine: 
In diesem Monat fi ndet keine Schadstoffsammlung statt.
Bei fett markiertem Datum handelt es sich um einen vom Regelab-
fuhrtag abweichenden Abfuhrtermin. 
NEU: Elektrogeräte/Schrott: Keine Veröffentlichung der Abfuhrter-
mine mehr. Der Abholtermin wird Ihnen nach der Anmeldung schrift-
lich mitgeteilt. 

Energiespar-Tipp:
Energieberatung - ein Service 
Ihrer Gemeinde Eschelbronn

Was Sie als Hauseigentümer bei energiesparender Modernisierung 
oder als Mieter beim Energiesparen tun können, erfahren Sie bei 
einer kompetenten und kostenfreien Beratung von der KliBA. Sie hilft 
Ihnen bei der Umsetzung Ihrer Energiesparziele auch mit Hilfe ver-
schiedener staatlicher Fördermöglichkeiten zu folgenden Themen:
• Zeitgemäße Wärmedämmung
• Heizung und Warmwasser
• Lüftung
• Altbausanierung
• Förderprogramme
• Wärmepass
• Stromsparmaßnahmen
• Erneuerbare Energien
• Passivhausbauweise
Möchten Sie mehr über Energienutzung, Wärmeschutz oder Förder-
möglichkeiten wissen? Achim Lares ist regelmäßig für Sie im Rat-
haus vor Ort - natürlich kostenfrei und unverbindlich.

Die effektivste Strompreisbremse setzt beim Stromsparen an! Bei 
der KliBA können Sie kostenlos Strommessgeräte ausleihen. 
Das Messgerät kann die heimlichen „Stromfresser“ entlarven. Es 
zeigt - zwischen Steckdose und dem zu untersuchenden Gerät ge-
steckt - den Stromverbrauch eines Elektrogerätes an. Damit lässt 
sich auch der Stromverbrauch durch Leerläufe beziehungsweise 
den Stand-by-Modus erkennen und verringern. 
Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei den KliBA-Energieberatern: Eckard 
Leitlein ist regelmäßig für Sie im Rathaus vor Ort - natürlich kosten-
frei und unverbindlich. Rufen Sie uns an oder vereinbaren Sie einen 
Termin für die nächste Beratung im Rathaus Eschelbronn, Bahnhof-
straße 1, Zi.9, am Donnerstag, den 21.01.2016 zwischen 16.30-
18.30 Uhr. Telefon 06226 950912 oder 06221 998750

Nutzen Sie die kostenfreie Serviceleistung Ihrer Kommune

Vereine und Organisationen
FC Eschelbronn
Winterfeier mit unterhaltsamen Programm und 
Ehrungen;
„Schlag den FC“-Sieger wurde Marco Siesing
Es ist Tradition beim Fussballclub, dass der Jugendleiter 

die Winterfeier eröffnet, da es eine gemeinsame Feier der Senioren 
mit der Jugendabteilung ist. Nachdem Thomas Weiss im letzten 
Jahr dieses Amt von Ralf Engert übernommen hatte, begrüsste er 
die FC-Familie und bedankte sich bei seinem Vorgänger mit dessen 
Frau Nicole für die geleistete Arbeit. 
Als ein Jahr des Umbruchs bezeichnete er das vergangene Jahr, als 
er die sportlichen Ergebnisse der Jugendmannschaften Revue pas-
sieren ließ. Erfreulich sei, dass zwei Jugendspieler den Sprung in 
die Auswahlmannschaft und in die Jugendmannschaft der TSG 
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1899 Hoffenheim geschafft hätten. Zudem ist ein neuer Schiedsrich-
ter für den FC im Einsatz. Die Unterstützung der Eltern lasse aber 
sehr zu wünschen übrig, hier wünschte sich der Jugendleiter erheb-
lich mehr Engagement. 
Die finanzielle Entwicklung in der Jugendabteilung verlaufe aber 
positiv, womit Thomas Weiss auf eine erfreuliche Spende durch den 
„Akademikerfanclub 1899 Hoffenheim Rhein-Neckar-Heidelberg 
2007 e.V“ überleitete.
Dieser spezielle Fanclub hat rund 50 Mitglieder und vergibt in jedem 
Jahr eine Förderspende für besondere Projekte des Fussballnach-
wuchses in der Region. Die Spende setzt sich aus einer Geldzuwen-
dung in Höhe von 1000 Euro, Trainingsbällen und einem Satz Tri-
kots für die Jugendabteilung zusammen. Die Trikots wurden von 
HKF, den Spezialisten für Hüft-, Knie- und Fusschirugie der Heidel-
berger Atos-Klinik gesponsert. 
Der Vorsitzende Heiko Walkenhorst stellte den Hoffe-Fanclub den 
FC-Mitgliedern vor und würdigte die jahrelange gute Jugendarbeit 
beim Fussballclub, wo fast 100 Kinder und Jugendliche auschließ-
lich von ehrenamtlich tätigen Trainern betreut werden.
Vorstand Florian Stier nahm die Förderspende unter großem Beifall 
der Versammlung entgegegen und bedankte sich bei Heiko Wal-
kenhorst mit dem Hinweis, dass man der TSG 1899 Hoffenheim für 
die bevorstehende Rückrunde viel Erfolg und dem Akademikerfan-
club weiterhin viel Freude bei ihrem vorbildlichen Wirken zugunsten 
des Fussballnachwuchses wünsche.
Thomas Weiss versammelte anschließend alle Jugendmannschaf-
ten mit ihren Betreuern auf die Bühne und verteilte FC-Geschenke 
an Spieler und Helfer.
Florian Stier blickte in seiner Begrüssung auf das Jahr 2015 zurück 
mit einer erfolgreichen Rückrunde, in der die 1. Mannschaft eine 
außergewöhnliche Leistung gezeigt habe. Seit der laufenden Saison 
ist Helmut Häfele Trainer und die Vorrunde verlief bis jetzt etwas 
holprig mit einigen Verletzungen. An baulichen Maßnahmen steht in 
diesem Jahr die Dachsanierung, die Erneuerung des Kühlraums 
und eine neue Flutlichtanlage an. 
Für den Schmutzigen Donnerstag konnte eine neue Band gewon-
nen werden, wozu der Vorsitzende jetzt schon einlud.
Schon seit Jahren steht das Unterhaltungsspiel „Schlag den FC“ im 
Mittelpunkt der Winterfeier, das Moderator Simon Jones als „Duell 
der Giganten“ bezeichnete.
Dabei standen sich zwei Männer gegenüber, die 2015 ihren Ein-
stand im Schreinerdorf feierten. Da war zum einen der neue FC-
Trainer Helmut Häfele und als sein Herausforderer musste der neue 
Bürgermeister Marco Siesing in den Ring steigen.
In 6 Spielrunden, in denen unter anderem Babybrei getestet werden 
musste, Holzstämme zersägt wurden und Entfernungen vom Kal-
lenberg in die Stadien der Welt zu schätzen waren, setzte sich der 
Bürgermeister am Ende gegen den Fusballtrainer durch.

Bild 007: Im spannenden „Duell der Giganten“ saßen sich Bürgermeister 
Marco Siesing und FC-Trainer Helmut Häfele gegenüber
Lustige Sketcheinlagen gab es von der D-Jugend und mit tänzeri-
schen Beiträgen begeisterten die Bambinis, die Alten Herren sowie 
die 1. und 2. Mannschaft die Besucher der Winterfeier.

Über die Ehrungen der verdienten Vereinsmitglieder werden wir in 
der nächsten Amtsblatt-Ausgabe berichten. Nachdem sich Florian 
Stier bei allen Gästen für den Besuch bedankte und jeder seine 
Tombolagewinne abgeholt hatte, wurde in der FC-Bar noch bis in 
die frühen Morgenstunden weitergefeiert.

Bild 028: Mit akrobatischen Tanzeinlagen begeisterten die FC-Mann-
schaften das Publikum 

Dankeschön
Wir bedanken uns bei allen Personen, die zum Gelingen der Win-
terfeier am 09.01.2016 beigetragen haben, insbesondere an den 
Gesangverein Lyra für die Unterstützung in Küche und Ausschank.
Herzlichen Dank an unsere Kandidaten Marco Siesing und Helmut 
Häfele für ihren Einsatz bei den Spielen. 

Turnverein Eschelbronn
Winterfeier des TV Eschelbronn
Die Winterfeier des Turnvereins unter dem Motto 
„Der Turnverein von A -Z“ findet am Samstag, den 
16. Januar, in der Kultur- und Sporthalle statt. Beginn 

ist um 19.30 Uhr, Saalöffnung um 18.30 Uhr. Neben einem abwechs-
lungsreichen sportlichen Programm werden auch Ehrungen durch-
geführt und bei einer Tombola kann man sein Glück versuchen. Die 
Generalprobe ist am Freitag, den 15. Januar. Beginn ist um 18.00 
Uhr. Zu beiden Veranstaltungen laden wir alle Mitglieder und Freun-
de recht herzlich ein. Für die Tombola können Lose am Freitag bei 
der Generalprobe und am Samstag von 10.00 bis 12.00 Uhr in der 
Sporthalle abgegeben werden.

Abteilung Handball
Ergebnisse:
09.01.2016:
SG HD-Kirchheim - Weibl. E-Jugend  132: 9
TV Bammental - Männl. B-Jugend 29:21
HSG Herren 1 - TSG Dossenheim 2 31:26
10.01.2016:
TSV Steinsfurt - Männl. D-Jugend 26:23
11.01.2016:
TSV Steinsfurt - Weibl. C-Jugend 47: 2
TSV Steinsfurt - TV Damen 25:23

Vorschau:
15.01.2016:
Kinderwinterfeier des TV
16.01.2016:
Winterfeier des TV
17.01.2016:
Heimspieltag in Eschelbronn
13.30 Weibl. E-Jugend - TV Sinsheim
14.35 Männl. D-Jugend - JSG Sandh./Wall.
15.40 Weibl. D-Jugend - TSV Steinsfurt
16.55 Männl. C-Jugend - ASG Rot/Malsch
18.15 Männl. B-Jugend - TB Neckarsteinach
Heimspiel in Meckesheim
18.00 HSG Herren 1 - TSV Malsch 2
Die HandballerInnen des TV Eschelbronn freuen sich auf euren Be-
such! Weitere Infos und Berichte unter handball-eschelbronn.de 
und auf facebook unter “TV Eschelbronn - Handball”!
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Natur- Tier- und Vogelfreunde
Am Freitag 29. Januar 2016 findet um 19 Uhr im Gast-
haus zum Löwen- Saal unsere Jahres-Hauptversamm-
lung statt. Wünsche u. Anträge sind bis 23.01.2016 bei 
unserem 1. Vorstand Stefan Weiß abzugeben.
 

Tagesordnung; Begrüßung
 Berichte; 1. Vorsitzender
 Schriftführer
 Kassier -
 Kassenprüfer
 Nistkastenwarte
 Entlastung der Vorstandschaft
 Nistkastenreinigung-Winterfütterung
 Vorträge 2016 u.a. heimische Schmetterlinge
 Wünsche u. Anträge
 Film - Vögel im Winter
 Terminkalender 2016

Hierzu ist herzlich eingeladen.

BUND Eschelbronn
BUND - Ortsverband Eschelbronn
Unsere 1. Monatsversammlung in diesem Jahr findet am Donners-
tag, den 21.01.2016 im Gasthauses „Zum Löwen“ statt. Wir treffen 
uns um 19.30 Uhr. Alle Mitglieder sind sehr herzlich eingeladen.

KUC
Hallo liebe KUC- Kinder!
Wir treffen uns wieder am Dienstag, den 12.Januar wie gewohnt, 
um 16.00 Uhr an der Rathaustreppe Eschelbronn. 

Auf zahlreiches Kommen freuen sich, eure Betreuer

Siedlergemeinschaft Eschelbronn
http://www.verband-wohneigentum.de/sg-eschelbronn
Verbandszeitschrift “Familienheim und Garten”
Im Foyer des Rathauses liegen Probeexemplare un-

serer Verbandszeitschrift „Familienheim und Garten“ zum kostenlo-
sen Mitnehmen und Lesen aus.

Tipps und Tricks der Gartenberatung des Verbandes Wohn-
eigentum e.V.

Winterfütterung der Vögel
Noch vor einigen Jahren war man 
der Auffassung, dass die Winter-
fütterung unserer Vögel in vielen 
Fällen übertrieben wird. Es wurde 
empfohlen, nur dann zu füttern, 
wenn längerer Dauerfrost und 
eine geschlossene Schneedecke 
die Futtersuche der Vögel beein-
trächtigt. Mittlerweile hat sich ge-
zeigt, dass unsere Gärten das 

Überleben der Vögel ohne die Winterfütterung nicht mehr gewähr-
leisten.
Das sollten Sie bei der Winterfütterung beachten: 
• Nur Körnerfresser, Spechte, Meisen usw. kommen mit den 

groben Futtersaaten (Sonnenblumenkerne u. ä.) zurecht
• Für Weichfresser wie Rotkehlchen, Zaunkönig usw. sollte man 

zusätzlich Haferflocken anbieten.
• Rosinen und Äpfel bereichern das Nahrungsangebot zusätzlich 

auf natürliche Weise.
• Achten Sie auf Qualitätsfutter! Bei Billigimporten sind in den 

letzten Jahren häufig Samen der „Beifußblättrigen Ambrosie“ 
mit eingeschleppt worden.

• Halten Sie die Futterhäuschen sauber - Krankheitsübertra-
gungs-Gefahr!

• Das Futter sollte nicht nass werden! Hier sind Futterhäuschen 
mit Silofunktion geeigneter, als herkömmliche.

Hinweis: Futterplätze für Vögel können oft auch ein willkommener 
Anziehungspunkt für Mäuse und Ratten sein. Achten Sie auf even-
tuelle Spuren im Schnee!

Ratten und Mäuse mögen auch Vogelfutter

Blaumeise
Je nach Härte des Winters oder Lage des Grundstücks kann das 
Winterfutter für Vögel (Körner und auch Fettfutter) Ratten und Mäu-
se anlocken. Doch wird die Winterfütterung nicht zum Problem, 
wenn sie sinnvoll durchgeführt wird: 
• nur so viel Futter anbieten, wie die Vögel verbrauchen;
• Futterplatz sauber halten; Futtersilos helfen dabei;
• Selbst gegossene Futterglocken ‚bröseln‘ weniger als gekaufte 

Meisenknödel!
• Spuren im Schnee verraten sehr schnell lästige Nager!

Saatgutkauf für das Frühjahr
Es ist sinnvoll bereits jetzt das Saatgut für das Frühjahr zu besorgen, 
da zur Zeit das komplette Sortiment in den Fachgeschäften vorrätig 
ist. Lagern Sie die erworbenen Sämereien kühl und trocken. Auch 
das Saatgut in Keimschutzpackungen sollte an einem kühlen Ort 
aufbewahrt werden. Achten Sie beim Saatgutkauf auf Qualität! 
Wenn Sie hier sparen, sparen Sie am verkehrten Ende. Beachten 
Sie folgende Kriterien: 
• Kaufen Sie das Saatgut im Fachhandel und nicht beim Lebens-

mitteldiscounter!
• Wählen Sie die Saatgutmarken von Saatgutproduzenten und 

Pflanzenzüchtern!
• Wählen Sie Ihr Saatgut nicht aus dem Standartsortiment, 

sondern aus dem Sortiment mit den „großen Tüten“ aus, 
auch wenn sie teurer sind! Es lohnt sich, da Sie nur hier neue 
besonders feste, resistente oder besonders ertragreiche bzw. 
reichblühende Sorten finden! Außerdem ist dieses Saatgut 
keimfähiger als die Standartsaat.

• Copyright VERBAND WOHNEIGENTUM E.V. (Januar 2016) 

Kirchliche Nachrichten
Ev. Kirchengemeinde Eschelbronn

Ev. Pfarramt, Neidensteiner Str. 7, 
74927 Eschelbronn, Pfarrer Gerhard Eckert

Tel. 06226/41856 - 
Email: eki.eschelbronn-neidenstein@t-online.de

www.kirche-eschelbronn-neidenstein.de

Pfarrbüro Öffnungszeiten: 
Di. 9.00 Uhr - 11.00 Uhr + Do. 16.00 Uhr - 18.00 Uhr

Jugendreferent: Michael Isaak
E-Mail: misaak81@gmail.com

Kirchliche Nachrichten ab So. 17. Januar 2016
Sonntag 17.01. 
10:10 Uhr Winterkirche im Gemeindehaus; Kollekte: Dt. 
 Bibelgesellschaft - für die Bibelverbreitung in der 
 Welt / Pfarrer Eckert
15.30 Uhr Kaffee und Kuchen im Gemeindehaus Neidenstein
17.00 Uhr Gottesdienst in Neidenstein / Pfarrer Eckert

Montag 18.01. 
17.30 Uhr Konfirmandenunterricht
20.00 Uhr Kirchenchorprobe
18:03 Uhr Spirit Gym in der Von-Venningen-Halle Neidenstein

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

Bund für
 Umwelt und 
 Naturschutz 
 Deutschland
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Dienstag 19.01. 
18.30 Uhr AB-Gemeinschaft
20.00 Uhr Bastelkreis
19.00 Uhr Bibelkreis für junge Erwachsene bei Michael Isaak

Mittwoch 20.01. 
6.00 Uhr TauFRISCH - gemeinsam beten im Gemeindehaus
14.30 Uhr CaféPause im Gemeindehaus
20.00 Uhr Bibelabend in Neidenstein

Donnerstag  21.01.
11.15 Uhr Gottesdienst Haus Johanna am Park / Pfarrer Eckert
10.00 Uhr Neidensteiner Burgkrabbler im Gemeindehaus 
 Neidenstein

Freitag 22.01. 
16.30 Uhr Jungen- und Mädchenjungschar
19.00 Uhr Jungbläserausbildung
20.00 Uhr Posaunenchor

Samstag 23.01.
18.30 Uhr Jugendtreff in der Teestube im Gemeindehaus

Sonntag 24.01.
9.00 Uhr Winterkirche im Gemeindehaus / Pfarrerin 
 Glöckner-Lang
10:10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Neidenstein / 
 Pfarrerin Glöckner-Lang

Wochenspruch: Jesaja 60, 2
Über dir geht auf der Herr, 

uns seine Herrlichkeit erscheint über dir.

Terminvormerkung: Mitarbeiter-Dankabend
Die Einladungen für den Mitarbeiter-Dankabend am 19.02.2016 wer-
den momentan verteilt und wir freuen uns auf diesen Abend ge-
meinsam mit Ihnen. 

Bilder, die wir an diesem Abend anschauen könnten, leiten Sie bitte 
bis 12.02.2016 an Herrn Manfred Schumacher weiter. Vielen Dank!

Hallen- Floh- und Trödelmarkt in Eschelbronn
Kaum hat das neue Jahr begonnen, beginnen die Planungen für 
unseren siebten Floh- und Trödelmarkt in Eschelbronn. 

Am 12.03.2016 von 12.00 Uhr bis 16.00 Uhr bieten wir ihnen die 
Möglichkeit, in der Sport- und Kulturhalle Eschelbronn ihr nicht 
mehr benötigtes Hab und Gut aus Haushalt, Keller und Garage an-
zubieten. 

Über 70 Stände (KEINE Neuware) haben wir dazu eingeplant. Rufen 
sie an und sichern sie sich für eine Stand gebühr von 7 Euro ihr 
Plätzchen - 06226/42098 oder 06226/41856 (Nachrichten auf dem 
Anrufbeantworter können leider NICHT berücksichtigt werden!!!). 

Neben der typischen Flohmarktatmosphäre erwartet sie an diesem 
Tag auch unsere Cafeteria mit Speisen und Getränken zum Genie-
ßen und Verweilen. Die Standgebühr und der Erlös aus Speisen und 
Getränken kommen zu 100 % unserem TIMOTHEUS e.V. Förderver-
ein Jugendreferent zugute. 

Merken sie sich den Termin vor und/oder reservieren sie sich einen 
Verkaufsstand. Ein Besuch lohnt auf jeden Fall!

Kirchendienerin / Kirchendiener  
in Neidenstein gesucht
Die Stelle der Kirchendienerin / des Kirchendieners ist weiterhin 
unbesetzt. Die Wochenar beits zeit beträgt 5,6 Stunden und wird 
nach TVÖD vergütet. Wer hat Interesse, diese Auf gabe zu überneh-
men? Schriftliche Bewerbungen bitte an das ev. Pfarramt 
Eschelbronn, Neidensteiner Str. 7, 74927 Eschelbronn, Telefon: 0 
62 26 / 4 18 56.

Hauskreise - Gebetskreis - BTS-Gruppe
Kontaktadressen können im Pfarramt erfragt werden. 

Gebetsnetz
Vertrauensvolle Beter aus unseren Gemeinden bringen ganz anonym 
und vertraulich ihre Ge bets  anliegen unterstützend vor Gott. 
Gesammelt werden ihre Anliegen bis Montag abend bei Christina Hil-
bel Tel. Nr. 42 95 71, Ingrid Eckert Tel. Nr. 41856 und im Gebetskäst-
chen. 

Kath. Pfarramt „Mariä Himmelfahrt“ Waibstadt
So sind wir für Sie erreichbar:

Kath. Pfarramt Mariä Himmelfahrt, Waibstadt
Tel. 07263-40921-0, Sprechzeiten: Mo, Die, Do, Fr 9.00 - 11.00 

Uhr,
Dienstag 15.00 - 17.00 Uhr und Donnerstag 15.00 - 18.00 Uhr

Homepage: www.se-waibstadt.de
In seelsorglichen Notfällen: Tel. 07263-40921-29

KATH. KIRCHENGEMEINDEN ESCHELBRONN UND  
NEIDENSTEIN

Sonntag, 17.01.2016
8.45 Uhr Neidenstein M Messfeier
10.15 Uhr Eschelbronn WGL Wortgottes-Feier

Dienstag, 19.01.2016
18.00 Uhr Eschelbronn WGL Wortgottes-Feier
Weitere Termine in der Seelsorgeeinheit:
Eschelbronn:  Nach der Wortgottes-Feier Einladung zum Filmabend

Freitag, 22.01.2016
18.00 Uhr Neidenstein M/W Schülergottesdienst als 
   Wortgottes-Feier mit den
   Erstkommunikanten
Samstag, 23.01.2016
18.00 Uhr Eschelbronn M Messfeier mit Vorstellung
   der Firmanden
Sonntag, 24.01.2016
8.45 Uhr Neidenstein M Messfeier
11.45 Uhr Neidenstein M Tauffeier des Kindes 
    Jannis Lukas 
    Fleckenstein, Neidenstein

Kfd Eschelbronn/Neidenstein
Herzliche Einladung zu unserem ersten Treffen in diesem Jahr am 
Dienstag, den 19. Januar 2016. Beginnen wollen wir um 18.00 Uhr 
mit einer Wortgottesfeier in der kath. Kirche St. Josef. Anschließend 
Beisammensein zum Filmabend im Pfarrsaal. Wir würden uns freu-
en, recht viele Frauen begrüßen zu dürfen.

Das kfd-Team
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Erstkommunion 2016
Die Kinder haben ihre erste Erfahrung mit dem Sakrament der Ver-
söhnung machen können. Es war eine gute Erfahrung. Nun beginnt 
der 2. Abschnitt der Kommunionvorbereitung, die Hinführung zum 
Sakrament der Eucharistie.
Familiengottesdienste: Am Samstag, 30.01.2016 und am Sonntag, 
31.01.2016 (siehe Gottesdienstplan) werden die Kommunionkinder 
in Eschelbronn, Waibstadt und Spechbach die Gottesdienste mit-
gestalten.
Elternabend: Zu einem Infoabend über den Erstkommuniontag la-
den wir alle Eltern herzlich ein. An diesem Abend werden organisa-
torische Fragen rund um die Erstkommunion abgesprochen. 
Elternabend für Waibstadt und Eschelbronn mit Neidenstein ist 
am 01.02. im Josefshaus in Waibstadt und für Spechbach mit 
Epfenbach und Reichartshausen im Pfarrsaal in Spechbach am 
03.02., Beginn jeweils um 20.00 Uhr.
Nächstes Treffen der Katecheten: 28.01., 20.00 Uhr im Pfarrsaal in 
Epfenbach.
Nächste gemeinsame Schülerwortgottes-Feier als Weggottes-
dienst für alle Kommunionkinder: Freitag, 22.01. um 18.00 Uhr in 
Neidenstein.

Firmung 2016
Nachdem die Gruppen gebildet sind und wir die Firmvorbereitung 
am 3. Advent im Gottesdienst gemeinsam begonnen haben, starten 
wir mit viel Freude ins kommende Jahr. Folgende Termine sind vor-
zumerken:
Vorstellung der Firmanden in ihren Orten: 
23./24. Januar oder 30./31.Januar. Genaueres entnehmen Sie bitte 
dem Gottesdienstplan.
Firmtermine:
8. Juli 2016, 17.00 Uhr in Epfenbach in der Kirche Johannes der 
Täufer mit Domkapitular Thorsten Weil
10. Juli 2016, 9.30 Uhr in Waibstadt in der Kirche Mariä Himmelfahrt 
mit ehem. Erzbischof Robert Zollitsch
Unser Vorschlag zur Aufteilung wäre, dass Epfenbach, Spechbach, 
Reichartshausen und Eschelbronn in Epfenbach gefirmt werden, 
die anderen Orte in Waibstadt. Selbstverständlich können sich aber 
Eltern und Firmanden aus persönlichen Gründen anders entschei-
den. Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Frau von Albedyll (gemein-
dereferentin@se-waibstadt.de).

Weitere Informationen finden Sie bei den einzelnen kath. Gemein-
den, in unserem Pfarrbrief, der in den Kirchen ausliegt und auf un-
serer Homepage: www.se-waibstadt.de

Neuapostolische Kirchengemeinde 
Eschelbronn
Ihnen allen viel Frieden, Wohlergehen und Gottes Segen 
im neuen Jahr! 
Sonntag, 17.01. 
 9.30 Uhr  Gottesdienst mit unserem Bischof in Sinsheim 

Montag, 18.01. 
 20.00 Uhr  Chorprobe 

Dienstag, 19.01. 
 15.00 Uhr  Gottesdienst im Seniorenpark Bammental 

Mittwoch, 20.01. 
 20.00 Uhr  Gottesdienst

Sonntag, 24.01. 
 9.30 Uhr  Gottesdienst 

Zu allen unseren Gottesdiensten und Veranstaltungen sind unsere 
Mitbürgerinnen und Mitbürger jederzeit herzlich eingeladen. 

Unsere Kirche befindet sich in Eschelbronn, in der Neidensteiner 
Str. 39. Weitere Informationen über unsere Gemeinde finden Sie im 
Internet unter http://cms.nak-eberbach.de/Eschelbronn.4112.0.html


